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Mitteilungsblatt Nr. 10/25
Amtliches Publikationsorgan

„Alleine sind wir ein Tropfen, zusammen ein Ozean“
(Ryunosuke Satoro)
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner
Ein ereignisreicher Herbst steht in unserer Gemeinde 
bevor. Am Montag, 24. November 2025, um 19:30 Uhr 
sind die stimmberechtigten Bürgerinnen und Bürger zur 
Gemeindeversammlung in der Turnhalle eingeladen. 
Neben dem Budget 2026 und der Festsetzung des 
Steuerfusses sind auch drei Einbürgerungen 
traktandiert. Dank der letztjährigen Steuerfusserhöhung 
kann das Budget erstmals seit längerer Zeit wieder 
ausgeglichen gestaltet werden. Anstelle einer 
ausführlichen Botschaft werden die wichtigsten 
Informationen zur Versammlung erneut in Form eines 
Flyers per Post zugestellt. Der Stimmrechtsausweis folgt 
separat. Am darauffolgenden Sonntag findet dann die 
Ersatzwahl für den Gemeinderat an der Urne statt. 
Bereits vor Ablauf der Eingabefrist am 6. Oktober 2025 
haben zwei Personen aus der Gemeinde ihre Kandidatur 
eingereicht. Der Gemeinderat hat beschlossen, den 
Kandidierenden die Möglichkeit zu geben, sich im 
Rahmen einer Podiumsveranstaltung am 4. November 
2025 um 20 Uhr in der Turnhalle vorzustellen. 
Informationen zu den Kandidaten werden mit einem 
separaten Flyer frühzeitig bekanntgegeben.
Ihr Gemeindepräsident 
Patrick Marcolin

Inhalt

Mitteilungen aus dem 
Gemeinderat.....................2
Öffentliche Auflagen .........7
Agenda .............................8
Rätsel ...............................8
Aus der kath. 
Kirchgemeinde .................9
Aus der evang. 
Kirchgemeinde A-B-M ......9
Vereine ...........................10
Verschiedenes................15
Energieberatung.............23
Wohnungsmarkt .............24



2

Mitteilungen aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 1. September 2025 unter anderem folgende 
Traktanden behandelt und: 

- Die 1. Lesung des Budgets 2026 vorgenommen. 

- Die Vernehmlassung Teilrevision der Verordnung zum Waldgesetz (WaldV; 921.11) zur 
Kenntnis genommen. 

- der neuen Leistungsvereinbarung mit der Spitex Lauchetal zugestimmt. 

- mit Unverständnis zur Kenntnis genommen, dass der geplante Radweg gemäss gängiger 
Praxis des Tiefbauamt Thurgau auf Thurgauer Boden (ca. 800 Meter) ohne Beleuchtung 
erstellt werden soll. Es werden weitere Möglichkeiten geprüft. 

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 22. September 2025 unter anderem folgende 
Traktanden behandelt und: 

- das Budget 2026 genehmigt.  

- Das Investitionsbudget 2026 genehmigt. 

- Den Finanzplan 2027 – 2031 zur Kenntnis genommen. 

- Die Traktanden für die Gemeindeversammlung festgelegt. 

- Die Vernehmlassung Teilrevision des Kantonalen Richtplans 2024/2025 zur Kenntnis 
genommen. 

- Die Vernehmlassung Anpassung IPV-Bemessungsgrundlagen zur Kenntnis genommen. 

- Die Vernehmlassung zum neuen Denkmalpflege-Inventar im Bezirk Münchwilen zur 
Kenntnis genommen. 

***

Auftritt der Primarschule am Sonntagsbrunch 

Alle Kindergartenkinder sowie Unterstufenschülerinnen und -
schüler, die am Sonntagsbrunch mit viel Herzblut und Stolz ihr 
Bestes gegeben haben, durften am darauffolgenden Montag 
von Gemeindepräsident Patrick Marcolin einen feinen Znüni 
entgegennehmen.

Der Gemeinderat bedankt sich herzlich für den wunderbaren 
Auftritt unter der engagierten Leitung von Frau Bruderer, Frau 
Rölli und Frau Wolf. Es war ein liebenswerter und 
stimmungsvoller Beitrag, der allen Gästen grosse Freude 
bereitet hat.

Gemeinderat Bettwiesen
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat
Impressionen Jubiläums - Brunch

Schön, 
dass 
Sie 

dabei 
waren! 
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat
Seniorenmittagstisch
Nächster Termin: 28.10.2025
Das generationenübergreifende Mittagsangebot mit 
Schülerinnen und Schülern der Primarschule Bettwiesen wird 
jeweils am letzten Dienstag im Monat angeboten, ausser in den Ferien oder an Feiertagen. 

Weitere Daten: 25.11.2025, 16.12.2025 (Änderungen vorbehalten)

 Wo: Turnhallen UG, Eingang Seite rechts unten.
 Zeit: 11.45-14.00 Uhr
 Kosten: 15 Fr./ Menu (Vorspeise, Hauptgang und Mineralwasser), zuzüglich Kaffee, falls 

gewünscht. Bitte bar und «passend» bezahlen. Bei einer Absage wird ein 
Unkostenbeitrag von Fr. 7.- verrechnet. Wir bitten um Verständnis.

Menü vom 28.10.2025
 Traubensalat mit Sesam 
 Saltimbocca oder Kürbisragout mit Schupfnudeln und Cranberrys, dazu Rosenkohl
 Vermicelles Cheesecake

Wir bitten Sie, sich für die Folgewoche bis spätestens Freitag um 11.30 Uhr bei der 
Gemeinde Bettwiesen anzumelden. Kontaktieren Sie uns telefonisch unter 071 914 80 70 
oder per E-Mail an gemeinde@bettwiesen.ch. 

Die Gemeinde und die Helferinnen freuen sich über Ihre Teilnahme.

Sara Deschenaux, Gemeinderätin

***
Jagdbetrieb im Revier Lommis-Süd
Alljährlich finden im Revier Lommis-Süd Herbstjagden statt. Dabei werden Wildtiere durch 
den Einsatz von speziell ausgebildeten Jagdhunden und Treibern in Bewegung gesetzt.
Diese Jagden dienen der Kontrolle der Wildtierpopulationen und werden hauptsächlich in 
Waldgebieten durchgeführt.
Bei der Organisation und der Durchführung wird auf höchste Sicherheit geachtet und es 
besteht zu keinem Zeitpunkt eine Gefahr für Passanten. Allerdings kann das Gebell von 
freilaufenden Jagdhunden, oder Rufe der Treiberwehr, für andere Waldbesucher irritierend 
oder störend sein.
Da die Waldgebiete in unserer Gegend durch viele Strassen und kleinere Wege zugänglich 
sind, ist es uns leider unmöglich alle Zugänge mit Informationen auf eine bevorstehende 
Jagd auszustatten. Wir möchten Sie deshalb darauf hinweisen, dass an den folgenden 
Daten mit einem Jagdbetrieb im Revier Lommis-Süd zu rechnen ist:

 Dienstag, 21.10.2025  Samstag, 29.11.2025
 Samstag, 01.11.2025  Dienstag, 16.12.2025
 Samstag, 15.11.2025  Samstag, 27.12.2025

Bei Fragen oder Unklarheiten dürfen Sie sich gerne an die Jagdgesellschaft Lommis-Süd 
wenden: Christian Inauen, 079 358 12 20, christian.inauen@gmail.com

mailto:gemeinde@bettwiesen.ch
mailto:christian.inauen@gmail.com
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat
Verpachtung der Gemeindefischereirechte 2026 - 2033

Die bestehenden Pachtverträge für die Gewässer mit Gemeindefischereirechten laufen per 
31. Dezember 2025 aus. Für die Pachtperiode 2026-2033 sind die Reviere deshalb neu zu 
verpachten.

Revier: alle Gewässer der Gemeinde Bettwiesen

Pachtdauer: 01.01.2026 – 31.12.2033

Zulässige Pächterzahl: 1

Pachtzins: Fr. 100.- pro Jahr

Bewerben kann sich nur, wer im Besitz der kantonalen Fischerkarte zum Zeitpunkt der 
Bewerbung ist. Bewerbungen sind bis zum 15. November 2025 an die Politische Gemeinde 
Bettwiesen, Gemeindeschreiberin, Hauptstrasse 50, 9553 Bettwiesen zu richten.

Die Vergabe erfolgt anschliessend gemäss den Bestimmungen der Verfügung des 
Departements für Justiz und Sicherheit über die Verpachtung der Gemeindefischrechte (RB 
923.421).

***

Papier- und Kartonsammlung am Samstag, 1. November 2025

Die Mädchen- und Jugendriege Bettwiesen führen in 
Zusammenarbeit mit dem ZAB die Papier- und 
Kartonsammlung in unserer Gemeinde durch. Die 
Vergütung für bei der Strassensammlung 
gesammeltes Altpapier und Karton kommt direkt den 
Vereinen und somit den jungen Mitgliedern zugute. 

Unterstützen auch Sie die Mädchen- und Jugendriege 
Bettwiesen, indem Sie Karton und Altpapier nicht 
selbst zur Entsorgungsstelle bringen, sondern am Sammeltag bereitstellen. 

Ins Altpapierbündel gehören Zeitungen, Zeitschriften, Briefpapier, Werbeprospekte und so 
weiter. Das Papier muss sauber sein, also frei von zum Beispiel Lebensmittelrückständen. 
Nichts zu suchen dort haben speziell beschichtete Papiere wie: Backpapier, Blumenpapier, 
Geschenkpapier, Suppenbeutel, Kassenzettel oder Fotobücher. Sie gehören in den 
Kehrichtsack.
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

die Gemeinde Bettwiesen lädt Sie herzlich zu einem Spielenachmittag ein.

Ob Eile mit Weile, Hütchenspiel, Mühlespiel, Jass, Tschau Sepp oder Uno 
- einiges wartet auf Sie.

Wenn Sie ein eigenes, tolles Spiel zu Hause haben, 
dürfen Sie das gerne mitnehmen.

Ort: Kindergarten UG, Bettwiesen
Wann: Mittwoch, 22. Oktober 2025 von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

Kleine Kinder müssen durch eine Begleitperson beaufsichtigt werden.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Wir bitten Sie um eine 
Anmeldung per Telefon auf der Gemeindeverwaltung Bettwiesen, 071 914 80 

70 oder mittels QR-Codes bis am 20. Oktober 2025
Wir freuen uns auf Sie!

Gemeinde Bettwiesen

 

Spielenachmittag
für Alt und Jung
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Öffentliche Auflagen

Baugesuche

Bauherr:
Breitenmoser Reto u. Bilger Alexandra, Hauptstrasse 61, 9553 Bettwiesen
Bauvorhaben:
Umnutzung Wohnung in teilweise gewerbliche Nutzung (nachträgliches Gesuch)
Adresse / Parzelle Nr.:
Hauptstrass 59 / 2123
Auflage von / bis
8. Oktober 2025 – 27. Oktober 2025

Bauherr:
Politische Gemeinde, Hauptstrasse 50, 9553 Bettwiesen
Bauvorhaben:
Unterflurbehälter
Adresse / Parzelle Nr.:
Stägenacker / 2503
Auflage von / bis
8. Oktober 2025 – 27. Oktober 2025

Bauherr:
Politische Gemeinde, Hauptstrasse 50, 9553 Bettwiesen
Bauvorhaben:
Pumpendruckleitung
Adresse / Parzelle Nr.:
Forenacker, Schädlerwis / 2413, 2423
Auflage von / bis
8. Oktober 2025 – 27. Oktober 2025

Die Baugesuche können während der Auflagefrist auf der Gemeindekanzlei, Hauptstrasse 
50, während den Schalteröffnungszeiten oder nach tel. Voranmeldung eingesehen werden. 
Während der Auflage kann jeder, der ein rechtliches Interesse nachweist, beim Gemeinderat 
Einsprache erheben.
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Agenda

06.10.    07.00 Grünabfuhr
20.10.    07.00 Grünabfuhr
22.10.    14.00 Spielenachmittag im UG Kindergarten
28.10.    11.45 Seniorenmittagstisch
04.11.    20.00 Vorstellung Kandidaten Ersatzwahl Gemeinderat
Alle Veranstaltungen sowie Hinweise oder Änderungen finden Sie unter: www.bettwiesen.ch

Rätsel

Beim heutigen Rätsel gibt es einen besonderen Preis zu gewinnen:
Wir verlosen einen Gutschein für eine Berg- und Talfahrt auf den Säntis!

Beantworten Sie die folgenden Fragen richtig und finden Sie so zum Lösungswort:

1. Wann fährt die Bahn aufgrund Bauarbeiten nicht?
A: Dezember 2025 – Sommer 2026
B: Mai 2026 – Spätherbst 2026
C: Januar 2026 – Spätsommer 2026

2. Wie heisst das Restaurant auf der Bergstation?
D: Restaurant Passhöhe
E: Restaurant Säntisgipfel
F: Restaurant Schwägalp

3. Wie hoch ist der Säntis?
Q: 3100.2 m.ü.M
R: 2501.9 m.ü.M
S: 1420 m.ü.M

4. Wie viele Kantone treffen auf dem Säntis zusammen?
G: 3 Kantone 
H: 4 Kantone
I: 2 Kantone

Teilnahme per E-Mail bis spätestens Ende Oktober 2025 an: c.oertig@bettwiesen.ch oder 
per Post an Politische Gemeinde Bettwiesen, Rätsel, Hauptstrasse 50, 9553 Bettwiesen. 
Der Gewinner oder die Gewinnerin wird namentlich im nächsten Mitteilungsblatt erwähnt. 

Beim letzten Wettbewerb durfte sich Debora Mencarelli-Esslinger über einen Gutschein für 
den Indoor-Spielplatz Bambolino freuen – herzlichen Glückwunsch!

Wir bedanken uns herzlich bei der Säntis-Schwebebahn AG für den grosszügigen Preis. 
Viel Glück beim Mitmachen!

http://www.bettwiesen.ch
mailto:c.oertig@bettwiesen.ch
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Aus der kath. Kirchgemeinde

Erntedankfest 

Herzlich laden wir Sie zum diesjährigen Erntedankfest am 
Sonntag, 19. Oktober 2025 um 10.30 Uhr in unserer Kirche 

ein. Der Gottesdienst wird musikalisch durch die Flötengruppe 
Bettwiesen unter der Leitung von Bernadette Dahinden begleitet.

Zum anschliessenden Umtrunk sind alle herzlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Aus der evang. Kirchgemeinde A-B-M

Alle Gottesdienste und aktuelle Informationen der Kirchgemeinde Affeltrangen-
Braunau-Märwil finden Sie unter www.evang-a-b-m.ch.

Aktion Weihnachtspäckli 2025 Eröffnungsgottesdienst 
Sonntag, 26. Oktober um 10.15 Uhr in der Kirche Märwil mit anschl. Chilekafi 

Bibliolog am 7. November von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Affeltrangen 

Cevi Affeltrangen-Braunau-Märwil
Treffpunkt im Kirchgemeindehaus Affeltrangen. Eingeladen sind alle Kinder ab 7 Jahren.
Samstag, 18. Oktober, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr und 1. November, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Gottesdienst zum Reformationssonntag am Sonntag, 2. November
09.00 Uhr in Märwil mit Abendmahl, Kirche Märwil
10.15 Uhr in Affeltrangen mit Abendmahl, Kirche Affeltrangen. 

Jubiläumskonzert Peter Kauf Trio, Musik von Barock bis Gospel
Freitag, 24. Oktober, 19.00 Uhr bis 21.30 Uhr, Kirche Affeltrangen 

Jugendgottesdienst
Freitag, 24. Oktober, 17.45 Uhr Jugendgottesdienst, Kirche Märwil, Diakonin S. Fakhoury

Kiki am Sonntag, 26. Oktober, 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Kolibritreff am Sonntag, 19. Oktober, gehen wir an die Adonia-KidsParty nach Berg.
Besammlung: 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Parkplatz bei der Kirche Braunau, 
Anmeldung erforderlich: Sandra Zellweger, s.zellweger@thurweb.ch / 079 743 48 92

Taizé-Abendgottesdienst
Samstag, 25. Oktober, 20.00 Uhr, Kirche Braunau, Musik: Organist Levin Ulmann, Solistin 
Heidi Züblin, Querflöte. Pfr. Emanuel Memminger

http://www.evang-a-b-m.ch
mailto:s.zellweger@thurweb.ch%20/%20079
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Vereine
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Vereine
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Vereine
Landfrauenausflug 2025

Am Freitag nach dem grossen Gemeindebrunch machten sich 10 Landfrauen bereit für den 
jährlichen Ausflug. Es ging nach Züberwangen zur Blumenfamilie Rutishauser. Nachdem 
wir den Eingang gefunden hatten wurden wir in Empfang genommen. Nach einer kurzen 
Übersicht der Firmenstandorte ging es in die Gewächshäuser. Aktuell läuft die Produktion 
der Weihnachtssterne. Pro Reihe (siehe Foto) hat es Platz für ca. 11000 Weihnachtssterne. 
Auch hatte es solche voll mit Petersilie oder Schnittlauch. Die Bewässerung und 
Verschiebung der Pflanzen läuft alles via Computertechnik. Auch durften wir zuschauen wie 
Oskar Blumenkübel mit Erde füllte und alles vollelektronisch via Förderband abtransportiert 
wurde. Es war super interessant. 

Am Schluss gab es noch ein kleines Apero und jeder von uns durfte eine schöne Topfpflanze 
mitnehmen.

Nach der Besichtigung liessen wir unseren Ausflug 
bei Kaffee und Kuchen im Restaurant Schöntal in Wil 
ausklingen.

Es war ein wunderschöner Nachmittag

Landfrauen Bettwiesen
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Vereine
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Vereine
Frauenturnverein Bettwiesen – Vereinsreise 2025

Die diesjährige Vereinsreise führte uns ins Valser Tal. Wir trafen uns frühmorgens beim 
Bahnhof Bettwiesen und reisten mit Bahn und Bus nach Vals. Dort konnten wir das Gepäck 
bei der Unterkunft deponieren und reisten gleich weiter mit der Gondelbahn zur Station 
Gadastatt, wo wir ein feines Mittagessen genossen. Anschliessend wanderten wir auf dem 
Höhenweg zum Zervreila Stausee. Die Wanderung führte uns durch ein Hochmoor mit 
interessanter Hochmoor-Flora und federndem Boden. Unterwegs konnten wir 
wildwachsende Heidelbeeren naschen und die Mutigen versuchten auch einige der herben 
Wachholderbeeren.

Beim Zervreila Stausee machten wir im gleichnamigen Restaurant einen Zvieri-Halt und 
dann ging es zurück nach Vals. Die einen fuhren gemütlich mit dem Postauto, die anderen 
machten eine rasante Abfahrt mit dem Trottinett. Nach dem Bezug der Zimmer fuhren wir 
nochmals ein Stück in die Höhe und verbrachten einen kurzweiligen Abend im 
Bergrestaurant Ganni.

Am nächsten Tag starteten wir gemütlich und genossen erst einmal ein reichhaltiges 
Morgenessen. Ein Shuttlebus brachte uns anschliessend in die Nähe der Hängelahütte. Die 
letzten Meter mussten wir allerdings zu Fuss gehen und wurden dafür mit einem Apéro-
Plättli belohnt. Obwohl die meisten noch gar nicht hungrig waren, war die Platte schnell leer 
gegessen und wir machten uns wieder auf und wanderten Richtung Gadastatt.

Hier teilte sich die Gruppe noch einmal. Einige marschierten auf dem Wanderweg weiter 
und nahmen den teils steilen Abstieg nach Vals unter die Füsse. Die zweite Gruppe 
schwebte gemächlich mit der Gondel Richtung Tal. Dort trafen wir uns wieder zu einem 
Zvieri, bevor wir die Heimreise antraten. Wir haben die Reise und die Geselligkeit sehr 
genossen und kamen zufrieden und müde zu Hause an.

Frauentrunverein Bettwiesen
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Vereine
Adventsfenster 2025

Es ist in der Herbstzeit noch etwas weit entfernt bereits an 
die Vorweihnachtszeit zu denken. Doch auch in diesem 
Jahr wollen wir vom 1.-24. Dezember unsere Tradition der 
Adventsfenster in Bettwiesen durchführen und benötigen 
dafür Eure Mithilfe.

Dieser schöne Brauch steht allen Privathaushalten sowie Firmen und Geschäften offen. Wir 
freuen uns über jede Adventsfenster-Gestaltung.

Bitte meldet Euch unter rita@hollenstein.ch oder 079 756 09 03 um allfällige Fragen zu 
klären und ein Datum zu reservieren. 
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Verschiedenes

Biken in der Kiesgrube – ein Sommerhighlight klingt nach

Kaum zu glauben: Schon zwei Monate ist es her, dass sich die Kiesgrube Tobel in ein 
Paradies für kleine und grosse Bikerinnen und Biker verwandelt hat. Vor Kurzem traf sich 
das Helferteam noch einmal zum gemütlichen Abschlussabend – mit feinem Essen, guten 
Gesprächen, lustigen Geschichten und vielen lachenden Gesichtern.

Natürlich durfte das gemeinsame Staunen über die tollen Fotos und Videos nicht fehlen. Mit 
leuchtenden Augen wurde über den gelungenen Anlass gefachsimpelt, Pläne geschmiedet 
und Ideen gesammelt: Wie wird die 
Kiesgrube wohl nächstes Jahr aussehen? 
Welche neuen Kurven, Sprünge oder Trails 
könnten entstehen? Eines ist sicher: Die 
Kiesgrube verändert sich ständig – und 
genau das macht den Reiz aus. Wer dabei 
ist, erlebt jedes Jahr aufs Neue viel Action 
und spannende Abenteuer auf zwei Rädern!

Das 6. Biken in der Kiesgrube voraussichtlich 
vom Samstag, 18. bis Samstag, 31. Juli 
2026. 
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Verschiedenes
«Eldi – Eltern im Dialog»

Digitales Gruppenangebot der Perspektive Thurgau für Eltern und Bezugspersonen

Möchten Sie zum Thema Ihrer Wahl und mit geringem Zeitaufwand mit anderen Eltern in 
einen Dialog treten und gleichzeitig von Expertenwissen profitieren? Dann nutzen Sie das 
digitale Gruppenangebot der Perspektive Thurgau. «Eldi – Eltern im Dialog» richtet sich 
an Eltern und Bezugspersonen von Kindern.

Zu Beginn der Veranstaltung führt Sie eine Fachperson der Perspektive Thurgau ins Thema 
ein. Nach dem Fachinput sind Sie 
eingeladen, Fragen zu stellen und mit 
anderen Eltern in einen Austausch zu 
kommen.

Die Veranstaltungen werden als Video-
Konferenz mit Microsoft-Teams 
durchgeführt (Teilnahme erfolgt mit Bild 
und Ton) und dauern zwei Stunden. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist obligatorisch. 

Die nächsten Veranstaltungen

2. Dezember 2025 19–21 Uhr Wenn kleine Stürme toben – gelassen durch die 
Trotzphase

13. Januar 2026 19–21 Uhr Erziehung fernab von Belohnung und Strafe

3. Februar 2026 19–21 Uhr Wenn Kinder wütend werden – verstehen statt 
eskalieren

24. Februar.2026 19–21 Uhr Was Kinder stark macht – Resilienz fördern im Alltag

Nutzen Sie unser Angebot und melden Sie sich für eine der nächsten Veranstaltungen an: 
eldi-tg.ch oder mittels untenstehenden QR-Codes.

Anmeldung

http://www.eldi-tg.ch/
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Verschiedenes
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Verschiedenes
Interessante Vereinsreise der Singing People

Die diesjährige Vereinsreise führte die Mitglieder der Singing People nach 
Bremgarten AG.

Zahlreiche Mitglieder der Singing People wurden pünktlich um 9.00 Uhr in 
Tobel vom Bus abgeholt. Die Reise führte nach Rottenschwil, von wo aus 
man zu Fuss nach Bremgarten wanderte. Direkt an der Reuss nahe des 
Wehrs wurde der gutgelaunten Gesellschaft im Restaurant Bijou ein 
schmackhaftes Mittagessen serviert.

Gestärkt beteiligten sich die Vereinsmitglieder anschliessend an einer 
spannenden Führung durch die gut erhaltene und sehr gepflegte Altstadt. 

Die Uhr des Spittelturms, Wahrzeichen von Bremgarten, mit einem Uhrwerk von 1897, gibt 
neben der Zeit auch aktuelles Tierkreiszeichen und Wochentag an. Oberhalb der Uhr im 
kleinen Erkerturm wird die Mondphase angegeben. 

Die Anwesenden erfuhren, dass die Stadt erst von den Habsburgern und später von den 
Eidgenossen regiert wurde. Zur Zeit der Reformation, 1529 wurde Heinrich Bullinger zum 
Pfarrer gewählt. Über den Kirchenbrand von 1984 wurde berichtet. Ein beklemmendes 
Gefühl breitete sich aus, als man den Hexenturm besichtigte, wo 12 Frauen zu Tode 
verurteilt wurden. Den wissenswerten Ausführungen der kompetenten Führerin zu weiteren 
Sehenswürdigkeiten hätte man gerne noch länger zugehört. Doch leider drängte die Zeit. 
So werden manche wissbegierige Mitglieder Bremgarten sicher einen weiteren Besuch 
abstatten.

Schliesslich suchte man das «Essighüsli» direkt an der Reuss auf. Dort liessen sich 
veredelte Essigsorten degustieren. Dass Essig eine so wohltuende, gesunde Wirkung und 
schmackhafte Ergänzung für diverse Gerichte ist, überraschte alle. 

Der Nachmittag verging leider allzu schnell 
und die Mitglieder der Singing People 
bestiegen um 17.30 Uhr den Bus für die 
Rückreise. Die Gesellschaft traf bei guter 
Stimmung gegen 19.00 Uhr etwas müde 
von den vielen tollen Eindrücken, aber 
wohlbehalten in Tobel ein. 

Alle Beteiligten bedankten sich bei der 
Vereinskassierin, Priska Zimmerli, für die 
Auswahl des spannenden Ausflugsziels 
und die Organisation des Ausflugs. 

Bis zur nächsten Vereinsreise werden die Chormitglieder wieder fleissig die Chorproben 
besuchen, denn im Herbst 2026 stehen die nächsten Konzerte an. Reservieren Sie sich 
dafür die Daten: in Aadorf (Sa, 24.10.26), in Bettwiesen (So, 25.10.26) und in Tobel (Sa, 
31.10.25). Informationen zum Chor und den Proben finden sich unter 
www.singingpeople.ch.    Carmen Canonica 
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Verschiedenes
Jungfernrebe entfernen
Die gewöhnliche und die fünffingrige Jungfernrebe stammen 
ursprünglich aus Nordamerika. Als rasch wachsende 
Kletterpflanzen erreichen sie eine Höhe von 15 bis 20 Metern. Ihre 
handförmig geteilten Blätter sind im Sommer grün, verfärben sich 
im Herbst jedoch spektakulär in Gelb-, Rot- und Violetttöne, was 
sie als Zierpflanze beliebt macht. Mithilfe ihrer verzweigten 
Ranken klettert die Jungfernrebe an Mauern, Zäunen und Bäumen 
empor oder breitet sich kriechend am Boden aus. Die 
blauschwarzen Beeren reifen ab Spätsommer, werden von Vögeln 
gefressen und durch deren Kot weiterverbreitet.

Starke Ausbreitung und Gefahr für die einheimische Natur
Die Jungfernrebe ist konkurrenzstark und kann insbesondere an Waldrändern, in Hecken 
und Auenwäldern dichte Bestände bilden, wobei sie einheimische Arten verdrängt. Neben 
der Samenverbreitung über die Früchte breitet sie sich auch vegetativ über Ausläufer oder 
kleinste Sprossenteile rasch wieder aus.

Frühzeitig handeln
Um eine weitere Ausbreitung zu verhindern, sollte die Jungfernrebe mindestens regelmässig 
zurückgeschnitten oder am besten ganz entfernt werden. Für eine vollständige Bekämpfung 

empfiehlt es sich, die Pflanze mindestens zweimal jährlich mitsamt 
Wurzeln und kriechenden Ausläufern auszureissen oder 
auszugraben – am besten bei feuchtem Boden. Besonders gut 
erkennbar ist sie jetzt während ihrer Herbstfärbung.

Das gehört in den Neophytensack
Gesamtes Pflanzenmaterial – auch kleinste Sprossteile, da diese 
leicht wieder austreiben können.

Alternativen für die Begrünung
Wer Kletterpflanzen im Garten möchte, kann auf einheimische Arten 
wie Efeu, Hopfen, Schmerwurz oder Zweihäusige Zaunrübe setzen.

Um die Weiterverbreitung invasiver gebietsfremder Arten zu bremsen, ist neben der 
Bekämpfung die fachgerechte Entsorgung zentral. Um diese zu erleichtern, steht den 
Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinde Bettwiesen der kostenlose Neophytensack 
zur Verfügung. Der transparente 60-Liter-Sack kann bei der Gemeindeverwaltung bezogen 
und gefüllt wieder im Unterflurcontainer eingeworfen werden. Sie werden in der 
Kehrichtverbrennungsanlage verbrannt. Der Neophytensack ist eine gemeinsame Initiative 
der Fachstelle Neobiota des Amts für Umwelt Thurgau, des Abfallzweckverbands KVA 
Thurgau und des Zweckverbands Abfallverwertung Bazenheid (ZAB). Er wurde im April 
2024 eingeführt.
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Energieberatung

Erneuerbar heizen – Kosteneinsparung über die Jahre
Ist die Heizung um die 10 Jahre alt, lohnt es sich für Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer bereits, sich mit dem Heizungsersatz auseinanderzusetzen. Dabei 
empfiehlt es sich, eine kostenlose Impulsberatung «erneuerbar heizen» in Anspruch 
zu nehmen. 
Der Heizungsersatz ist eine der grossen 
Investitionen in einer Liegenschaft. Er 
hat 15 bis 20 Jahre lang Einfluss auf die 
Heizkosten und den CO2-Ausstoss 
eines Gebäudes. Im Kanton Thurgau 
gibt das Energiegesetz seit diesem Jahr 
vor, dass beim Heizungsersatz ein 
Anteil von 15 % des Energiebedarfs 
einzusparen oder mit erneuerbaren 
Energien zu decken ist. Wer eine 
erneuerbare Heizung, also 
beispielsweise eine Holzfeuerung oder 
eine Wärmepumpe besitzt und diese mit demselben System ersetzen möchte, erfüllt diese 
Vorgabe. 
Doch heizt gemäss Bundesamt für Statistik fast 65 % der Schweizer Bevölkerung mit einer 
Öl-, Gas- oder Elektroheizung.  Hier setzt die schweizweit kostenlose Impulsberatung 
«erneuerbar heizen» des Bundesprogramms EnergieSchweiz an. Ausgebildete Fachleute 
nehmen sich 1 ½ Stunden Zeit, analysieren vor Ort das Gebäude und erörtern mit den 
Gebäudebesitzerinnen und Gebäudebesitzern das passende erneuerbare Heizsystem. Für 
Wärmepumpen, Holzfeuerungen, Sonnenkollektoren und, sofern vorhanden, Anschlüsse an 
Wärmenetze, sprechen neben der Erfüllung der gesetzlichen Vorgaben auch finanzielle 
Gründe. Die Impulsberatung zeigt auf: Werden Investitions- und Betriebskosten beim 
Heizungsersatz einbezogen, so sind erneuerbare Systeme über die ganze Lebensdauer 
gerechnet kostengünstiger als Öl- oder Gasheizungen. Hinzu kommen Steuerabzüge sowie 
Fördergelder. Der Kanton unterstützt beispielsweise den Ersatz einer fossil betriebenen 
Heizung oder einer ortsfesten Elektroheizung durch eine Wärmepumpe mit 9000 Franken 
(vgl. auch Kasten).
Die Fachleute des «eteam – ihre energieberatung» bieten neutrale Energieberatung im 
Kanton und sind für die Impulsberatung «erneuerbar heizen» ausgebildet. Ein 
Beratungstermin lässt sich unter www.eteam-tg.ch vereinbaren.

Anreiz für den Heizungsersatz
Seit diesem Jahr verstärkt das Impulsprogramm des Bundes unter anderem die Förderung 
des Ersatzes von grossen Öl- und Gasfeuerungen sowie von (dezentralen) 
Elektroheizungen durch erneuerbare Systeme in den Kantonen. So erhalten 
Liegenschaftsbesitzerinnen und -besitzer beispielsweise bei der Erstinstallation des 
Wärmeverteilsystems beim Ersatz von dezentralen Elektrodirektheizungen 
beziehungsweise dezentralen fossilen Heizungen durch eine mit erneuerbaren Energien 
betriebene Hauptheizung mindestens 15'000 Franken Förderung pro Gebäude. Die 
detaillierten Informationen und die weiteren Förderbereiche sind zu finden unter: 
www.energie.tg.ch  Förderprogramm

http://www.eteam-tg.ch
http://www.energie.tg.ch
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Wohnungsmarkt

Den aktuellen Wohnungsmarkt finden Sie unter: www.bettwiesen.ch

Was   Wo         Preisangabe Kontakt

zu vermieten:
1 ½ Zi.-Wohnung Hauptstrasse 82 Fr.    975.00 052 728 95 00
4 Zi.-Wohnung Hauptstrasse 82 Fr. 1'680.00 052 728 95 00
3 ½ Zi.- Wohnung Hauptstrasse 57a Fr. 1’890.00 052 368 80 01
4 ½ Zi.- Wohnung Bahnhofstrasse 21 Fr. 1'560.00 081 303 57 62

zu verkaufen:
5 ½ Zi.- Doppel EFH Winkelstrasse 17b auf Anfrage 079 259 35 20
5 ½ Zi.- Dachwohnung Bahnhofstrasse 20 Fr.    570'000 071 622 62 62
9 ½ Zi.- EFH Hauptstrasse 64 Fr.    940’000 052 725 04 25
5 ½ Zi.- EFH auf Anfrage Fr. 1'980'000 071 925 15 05

Das Mitteilungsblatt erscheint jeden Monat. 
Redaktionsschluss ist jeweils der Monatsletzte. 

Beiträge sind willkommen und können per E-Mail gesandt oder auf der Gemeindeverwaltung 
abgegeben werden. E-Mail: c.oertig@bettwiesen.ch

Gemeinde Bettwiesen
Hauptstrasse 50
9553 Bettwiesen

Telefon 071 914 80 70
Telefax 071 914 80 71
gemeinde@bettwiesen.ch
www.bettwiesen.ch

Öffnungszeiten 
Montag     8.30 – 11.30   14.00 – 18.00
Dienstag     8.30 – 11.30   geschlossen
Mittwoch     8.30 – 11.30   geschlossen
Donnerstag     8.30 – 11.30   14.00 – 16.00
Freitag     8.30 – 11.30   geschlossen

http://www.bettwiesen.ch
mailto:c.oertig@bettwiesen.ch
http://www.bettwiesen.ch

